
 

 

Wann ist endlich Schluss mit der staatlichen Fehlinformation? 
Es gibt keine Impfung gegen das „neuartige“ Coronavirus! 
Die Impfung erfolgt nur gegen das Spike-Protein. Das Spike-Protein ist zwar das prominenteste und auch ein sehr wichtiges 
Protein, aber es ist nur ein Teil des SARS-CoV-2-Virus. Dieses besteht nämlich aus einer Vielzahl von Proteinen und 
Nukleinsäuren. 
Deshalb handelt es sich bei diesen neuen „Impfungen“ auch nicht um Impfungen im klassischen Sinne. Und deshalb ist diese 
„Impfung“ auch nicht sehr wirksam. Es dauert durchschnittlich nur vier Monate bis der durch die „Impfung“ aufgebaute 
Impfschutz bzw. die nachweisbare Antikörperbildung gegen das Spike-Protein wieder verschwunden ist. Dem Menschen wird 
zwar als Nachweis dafür, dass er die politisch gewollte „Impfung“ über sich hat ergehen lassen, ein Impfpass ausgestellt, aber 
ein Impfschutz besteht nicht mehr. 
Beispiel 62-jähriger Mann: 
 
Ergebnis vier Wochen nach der Impfung = Impfschutz vorhanden 

 
 

 
 
 

Ergebnis zwanzig Wochen nach der Impfung = kein Impfschutz vorhanden 

 
 

 
 

 
 

 
 


